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Plattenwärmetauscher 
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Platten-Wärmetauscher Werkstoff 
 
Diese Angaben gelten für stehend angeordnete Platten. Für liegende Anordnung bitte anfragen. 
Leckraten sind abhängig vom Differenzdruck und der Ausführung, bitte anfragen. 

Bauart  Werkstoff  

Einsatz - Temp. [° C ]  

 
Anwendung 

 
Werkstoff  

 
Dichtung 

AN 
Reinaluminium 
99,0%  
Wandstärke 0,1mm 

-30 bis +90 

 
PU 
-30 bis +90 

 Lüftungs- und Klimaanlagen (nicht für 
alkalische oder chloridhaltige Medien) 

CA -30 bis+150 

 
Silicon 
Keramik 
 

AB 

Reinaluminium 
99,0% / 0.1 mm mit 
Epoxy-Phenol-
Beschichtung 

-30 bis + 90  

 
PU 
-30 bis +90 

 
 

Für Medien mit leicht aggressiven Bei-
mengungen (z.B. Lüftungsanlagen für 
Schwimmbäder) 

E5 
Titan-legierter 
Edelstahl 1.4571 / 
0.1 mm 

-40 bis 
+260 

Silicon 
 Rauchgase und korrosive Medien 

Trocknungsanlagen (Hochtemp.) 
  HT Typen:               

-40 bis + 
600  

Keramik 

PVC Polyvinilchlorid -15 bis + 60  

 
Tangit und 
 PU 
-10 bis +60 
 
 
 

Für verfahrenstechnische Anlagen mit 
hochkorrosiven Medien 
 
Galvanikanlagen mit Chrombädern 
(Chromsäurebeständig) 

PP Polypropylen -15 bis + 90  

PU 
-30 bis +90 
und Ultra-
schall-
schweiss-
naht 
 
 
 
 

Für verfahrenstechnische Anlagen mit 
hochkorrosiven Medien 
 
Soleschwimmbäder 
Thermalbäder 
Laborabluft 
Galvanikanlagen  
Papierindustrie  
Milchindustrie  
Obstlagerhallen  

GD 

Edelstahl nach 
Wahl (4301, 4571, 
4539 etc.) 
gasdicht ge-
schweisst 

-40 bis + 
600 °C 

 
Micro-
plasma 
Schweiss-
naht 
 
 
 

Für chemische und prozesstechnische 
Anlagen z.B. 
 
Katalysatoren 
Abgasreinigung RTO 
Rauchgaswärmerückgewinnung  
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Aluminium-Plattenwärmetauscher CA (basic) 

 

polybloc -Plattenwärmetauscher arbeiten nach  
dem Kreuzstromprinzip und werden für Volu-
menströme bis 200`000 m3/h eingesetzt. Die 
beiden  Medien sind durch Austauscherflä-
chen, welche mit Hilfe von Wellenplatten auf 
Distanz gehalten werden, getrennt. Zur optima-
len Auslegung stehen acht verschiedene Plat-
tenabstände zur Verfügung. Die wellenförmige 
Struktur dieser Distanzplatten, sowie deren 
kreuzweise Anordnung in Richtung des Zuluft- 
und Abluftstromes ergeben besonders günsti-
ge Betriebseigenschaften: 
 
·  Aufteilung des Volumenstromes und da-

durch hohe Alpha-Werte ohne innere Ver-
wirbelungen der Luftströme, daher: 

          - geringe Druckverluste 
          - minimale Verschmutzungsgefahr 
 
·  Durch die Welllage wird eine erhebliche, 

thermodynamisch günstige Vergrösserung 
der Oberfläche erzielt (Rippenwirkungs-
grad). 

 
·  Das besondere Konstruktionsprinzip (Well-

lage mit dazwischen liegender Trennplatte, 
kreuzweise angeordnet) ergibt eine erheb-
lich stabilere Struktur im Vergleich zu tief-
gezogenen Platten. 

 
·  Keine Deformation der Tauscherflächen bis 

zu einem Differenzdruck von mindestens 
10’000 Pa (1000 mm WS) zwischen dem 
Zuluft- und Abluftstrom (viele Auflagepunkte 
auf den Wellplatten). Dadurch können oft 
teure Röhrentauscher durch preisgünstige, 
platzsparende Plattentauscher ersetzt wer-
den. 

 
·  Durch die Verwendung einer halbharten 

Reinaluminium-Qualität hat die Tauscher-
struktur eine elastische, schwingungsdämp-
fende Eigenschaft, die sich sowohl beim 
Transport, als auch im Betrieb sehr vorteil-
haft auswirkt. 

 
·  Kombinierbare Plattenabstände für un-

terschiedliche Volumenströme 
 

 

 
 
 
·  Hohe Temperaturfestigkeit 

a) gedichtet mit PU: -30 bis +  90°C 
b) gedichtet mit Silikon:-30 bis + 150°C 

 
 
Die einfache, standardisierte Bauweise der po-
lybloc’ s und deren Gehäusetypen erlauben eine 
kostengünstige, kundenspezifische Ausführung. 
Dabei werden Tauscherblocks >= 1600 mm Plat-
tengrösse aus mehreren Einheiten zusammenge-
setzt (siehe Kap.4). Das optimale Preis / Leis-
tungsverhältnis wird für kubische, nicht zusam-
mengesetzte Typen erreicht. 
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Aluminium-Plattenwärmetauscher Typ AN und AB (classic) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Typ AN (classic) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Typ AN (classic) 
für optimale Bypassanströmung mit Anord-
nung Bypass mittig.  

Der Typ AN (bzw. AB für die Epoxy beschichtete 
Version) ist eine vielgeschätzte Alternative zum Typ 
CA : 
 

·  Niedrigere Druckverluste 
 
·  Sehr geringe Verschmutzung 

 
·  Reduziertes Beschädigungsrisiko  

 
Die 6-fach verstärkten Einläufe reduzieren das Be-
schädigungsrisiko bei Transport und Einbau. 
Die aerodynamischen Anströmnasen ergeben eine 
laminare Strömung, was den Druckverlust reduziert 
und verschmutzte Medien ohne Ablagerung passie-
ren lässt.   
 
Der Wärmetauscher-Einsatz (Block) besteht aus 
Reinaluminium 99%. Das Material gilt als beson-
ders korrosionsfest auch gegen Meerwasser. Der 
Tauschereinsatz besteht aus einer Struktur von 
kreuzweise miteinander verfalzten Trennlagen mit 
dazwischen liegenden Wellplatten als Abstandhal-
ter. Die gewellten Zwischenlagen bewirken eine 
Vergrösserung der Oberfläche und damit eine Leis-
tungsverbesserung. Durch die perfekte Abstützung 
der Trennlagen durch die Wellplatten sind die Plat-
tentauscher bis zu einem Differenzdruck zwischen 
den Medien im Tauscher von 1 mWS (1000 mm 
WS, 10'000 Pa, 0,1 bar, 100 mbar) geeignet, siehe 
beiliegendes Prüfprotokoll der HTA Luzern. Bei al-
len anderen Plattentauschersystemen besteht eine 
direkte Abhängigkeit der Druckverluste vom Diffe-
renzdruck. Je nach Fabrikat muss, im günstigsten 
Fall, bei 1000 Pa Differenzdruck mit einem um 25% 
erhöhten Druckverlust gerechnet werden. Es sind 8 
verschiedene Plattenabstände von 2 bis 13.5 mm 
und Kantenlängen zwischen 150 und 4000 mm in 
ein- oder mehrteiliger Ausführung erhältlich. Auch 
rechteckige Formen und Ausführungen mit ver-
schieden Plattenabständen innerhalb eines Tau-
schers sind lieferbar. 
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·  Durch die strenge Führung des Luftstromes 
innerhalb des polybloc - Tauschers entste-
hen keine Luft-Wirbel, d. h. die Strömung 
wird innerhalb des Tauschers nie gestört. Die 
laminare Strömung ist Voraussetzung für die 
verschmutzungsfreie Luftführung im po-
lybloc  – Plattentauscher. Andere Systeme 
verwenden z.B. noppenartige, z.B. tiefgezo-
gene, Abstandhalter. In deren Strömungs-
schatten sammeln sich zwangsläufig Ablage-
rungen von Staub und Schmutz ab, der auch 
durch Hochdruckreinigung kaum entfernbar 
ist. 

·  Die Leistungsangaben für den Typ AN sind 
zudem durch EUROVENT zertifiziert . D. h. 
unsere Leistungsangaben sind mit Messun-
gen an obigem Prüfinstitut, ob übereinstim-
mend, verglichen worden. Siehe beiliegen-
des Blatt.  

 
·  Die Eignung der beschriebenen Wärmetau-

scherkonstruktion für den Einsatz in einer 
verfahrenstechnischen Anlage  mit härte-
ren Betriebbedingungen als in der Klima- Lüf-
tungstechnik ist durch seine robuste Bauwei-
se gegeben. 

 
·  Ebenso ist dieser Tauschertyp – in seiner 

zusätzlich gedichteten – Ausführung für die 
Anwendung in Krankenhäusern zugelassen. 
Ein Hygiene-Gutachten nach EN 1946 Blatt 4 
des Institutes für Hygiene der Medizinischen 
Universität zu Lübeck liegt vor (Siehe Kapitel 
2). Auch für den Einsatz im softcool-
Verdunstungskühlsystem wird dieser Tau-
schertyp wegen seiner überragenden Dich-
tigkeit eingesetzt. Auf Wunsch kann die Dich-
tigkeit durch eine werkseitige Leckratenmes-
sung  nachgewiesen werden. 

 
·  Die nach VDI 6022 geforderte Nichtverstoff-

wechselbarkeit der Dichtmasse kann mit 
Prüfbericht des Instituts für Hygiene und 
Umweltmedizin nachgewiesen werden (auf 
Anfrage erhältlich).  

 

Typ AB (classic) 
 

 
 
Bild1  Material Wärmetauscherblock Epoxy-
beschichtet (ALU-S-EP siehe Wärmetauscher 
Materialübersicht).  
Gehäuse: Aluminium pulverbeschichtet. 
Diese Bauweise wird in der Schwimmbadtech-
nik eingesetzt. Der integrierte Umluftbypass 
spart erheblich Baulänge im Lüftungsgerät. 
 
 
Bypassklappe – Umluftklappe: Aluminium pul-
verbeschichtet. 
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Edelstahl-Plattenwärmetauscher E5 
 

polybloc - Plattenwärmetauscher aus Edelstahl 
arbeiten nach  dem Kreuzstromprinzip und wer-
den für Volumenströme bis 200`000 m3/h ein-
gesetzt. Die beiden  Medien sind durch Austau-
scherflächen, welche von Wellenplatten auf Dis-
tanz gehalten werden, getrennt. Zur optimalen 
Auslegung stehen acht verschiedene Plattenab-
stände zur Verfügung. Die wellenförmige Struk-
tur dieser Distanzplatten, sowie deren kreuz-
weise Anordnung in Richtung des Zuluft- und 
Abluftstromes ergeben besonders günstige Be-
triebseigenschaften: 
 

·  Aufteilung des Volumenstromes und da-
durch hohe Alpha-Werte ohne innere 
Verwirbelungen der Luftströme, daher: 

- geringe Druckverluste 
- minimale Verschmutzungsgefahr 

 
·  Durch die Welllage wird eine erhebliche, 

thermodynamisch günstige Vergrösse-
rung der Wärme übertragenden Fläche  
erzielt. 

 
·  Das besondere Konstruktionsprinzip 

(Welllage, kreuzweise angeordnet) ergibt 
eine erheblich stabilere Struktur im Ver-
gleich zu konventioneller Bauweise. 

 
·  Keine Deformation der Tauscherflächen 

gegenüber Differenzdruck (min. 10`000 
Pa) zwischen dem Zuluft- und Abluft-
strom (viele Auflagepunkte auf den 
Wellplatten). Dadurch können oft Röh-
rentauscher durch Plattentauscher er-
setzt werden. 

 
·  Die Tauscherstruktur hat eine elastische, 

schwingungsdämpfende Eigenschaft, die  
sich sowohl beim Transport, als auch im 

      Betrieb sehr vorteilhaft auswirkt. 
 

·  Kombinierbare Plattenabstände für un-
terschiedliche Volumenströme. 

 
·  Hohe Temperaturfestigkeit (bis 600°C). 

 
 

 

 
·  Verschiedene Qualitätsstufen lieferbar, z.B. 

mit einer kleinen Leckrate (ca. 2%) oder ab-
solut dicht mit Prüfzertifikat. (Absolut gas-
dicht geschweisste Ausführungen GD)  

 
·  Niedriges Gewicht durch kompakte Bauweise 
 
Die einfache, standardisierte Bauweise der po-
lybloc- Plattenwärmetauscher und deren Ge-
häusetypen erlauben eine kostengünstige, kun-
denspezifische Ausführung. Dabei werden 
grossdimensionierte Tauscherblöcke aus kleine-
ren Einheiten zusammengesetzt (siehe Kap.4). 
Das optimale Preis/Leistungsverhältnis wird für 
kubische, nicht zusammengesetzte Typen er-
reicht. 
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Beschreibung der Hochtemperatur-Plattenwärmetausche r, 
Gehäuse-Typ N von Polybloc 
 
Die polybloc -Plattenwärmeaustauscher Typ HT 
(Hochtemperatur) mit Gehäusetyp N sind wie 
folgt aufgebaut: 
 
·   Der Wärmetauscher-Einsatz (Block) besteht aus 

Edelstahl Werkstoff-Nr. 1.4571. Dies ist ein titan-
legierter V4A-Stahl. Das Material gilt als beson-
ders resistent gegen Lochfrass. Materialdicke 0,1 
mm. Der Tauschereinsatz besteht aus einer 
Struktur von kreuweise miteinander verfalzten 
Trennlagen mit dazwischen liegenden Wellplatten 
als Abstandhalter. Die gewellten Zwischenlagen 
bewirken eine Vergrösserung der Oberfläche und 
damit eine Leistungsverbesserung. Durch die per-
fekte Abstützung der Trennlagen durch die Well-
platten sind die Plattentauscher bis zu einem Dif-
ferenzdruck zwischen den Medien im Tauscher 
von 1 mWS (1000 mm WS, 10'000 Pa, 0,1 bar, 
100 mbar) geeignet.  Es sind 7 verschiedene Plat-
tenabstände und Kantenlängen zwischen 200 
und 600 mm für einteilige und Vielfache davon für 
zusammengesetzte Wärmetauscher erhältlich. 
Auch rechteckige Formen und Ausführungen mit 
verschieden Plattenabständen innerhalb eines 
Tauschers sind lieferbar. 

·  Das Gehäuse besteht aus dem Werkstoff Nr. 
1.4571 mit einer Materialstärke von vorwiegend 
1.5 mm. Das Gehäuse besteht aus folgenden Tei-
len: 2 Stück Deckel (Böden) mit doppelter Abkan-
tung 30/15 mm. Die beiden Deckel werden durch 
4 angeschraubte Eckprofile verbunden. Böden 
und Eckprofile sind so gestaltet, dass 4-seitig Ka-
näle mit durchgehenden Schrauben mit Muttern 
befestigt werden können. Das Gehäuse ist in sei-
ne Einzelteile zerlegbar (siehe Bild).  

·  Der Typ HT ist für Bedarfsfälle mit Luft-
Temperaturen bis zu 600° C einsetzbar. Bei Inbe-
triebnahme des kalten Wärmetauschers sollte die 
Aufheizgeschwindigkeit nicht mehr als 50 K/min 
betragen. 

·  Die Ausdehnung des Wärmetauschereinsatzes 
gegenüber dem starr eingebauten Gehäuse wird 
durch einen Dichtstreifen an allen 4 Ecken aus 
einer flexiblen Aluminiumsilikatfaser, eingefasst 
von einem dünnen Edelstahlblech, aufgenom-
men. Gegenüber den Seitenwänden ist der Wär-
metauscher-Einsatz schwimmend – getrennt 
durch eine dünne Schicht Aluminiumsilikatfaser 
im Gehäuse gelagert. Dadurch wird auch bei 
schnellem Aufheizen (unter 10 min für eine Auf- 

  
 
 
 

     wärmung von 20 auf 500° C) eine Beschädigung 
des Tauschers vermieden. Bitte bei Bestellung 
die Einbaulage, Platten senkrecht stehend oder 
horizontal liegend angeben. Es ist zu beachten, 
dass sich auch das Gehäuse, zeitverzögert ge-
genüber dem WT-Einsatz, ausdehnt. Gegebenen-
falls sind geeignete Massnahmen zum Aufneh-
men dieser Massänderung durch Temperatur-
ausdehnung zu ergreifen. 

·  Luftdichtheit: Dieser Typ ist nicht vollständig luft-
dicht. Die Leckrate beträgt in der Normalausfüh-
rung ca. 3 % vom Volumenstrom der sich bei 6 
m/s Spaltgeschwindigkeit und 300 Pa Differenz-
druck ergibt. Eine zusätzliche Dichtung mit Sili-
konkautschuk, anwendbar bis 250° C oder eine 
Abdichtung mit einer keramischen Masse, an-
wendbar bis 600° C ergeben geringere Leckraten 
von ca. 0,5 %. Durch die Temperaturwechselvor-
gänge beim An- und Abfahren des Wärmetau-
schers kann sich die Verbindung der Dichtmasse  
mit der Edelstahloberfläche durch Scherkräfte lö-
sen, dadurch kann sich die Leckrate im Laufe der 
Betriebszeit erhöhen. Ebenso ist zu berücksichti-
gen, dass sowohl die keramische Dichtungsmas-
se als auch die flexible Aluminiumsilikat-Dichtung 
im Laufe der Betriebszeit kleine Teilchen an die 
Luftströme abgeben kann. 

 
 
·  Alternativ zu dieser Konstruktion sind auch gas-

dicht geschweisste Plattenwärmetauscher mit an-
geschweissten Kanalanschlussstutzen aus ver-
schiedenen Edelstahlwerkstoffen lieferbar. Diese 
Bauart ist absolut dicht. Auf Wunsch wird ein Ne-
kal-Lecktest, auch im Beisein des Abnehmers, 
durchgeführt. 

 

·  Haftungsausschluss: Die Eignung der beschrie-
benen Wärmetauscherkonstruktion für den Ein-
satz in einer verfahrenstechnischen Anlage muss 
vom Kunden oder Anwender geprüft werden. Bei 
Unsicherheiten empfehlen wir einen Laborver-
such. Für unsachgemässen Einsatz schliesst Po-
lybloc jede Haftung aus. Davon unberührt ist die, 
in unseren Allg. Lieferbedingungen geregelte, 
Gewährleistung 
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Kunststoff-Plattenwärmetauscher (corrolastic) 
 
 
Einsatzbereich  
 
polybloc  – Kunststoffplattenwärmetauscher 
sind eine hervorragende Alternative zur Wärme-
rückgewinnung aus mit hochkorrosiven Schad-
stoffen belasteten Luftströmen. Speziell geeig-
net sind diese Wärmetauscher für den Einsatz 
in Galvanikanlagen. 
 
Ihre Konstruktion ist besonders auf den Einsatz 
von PP und PVC abgestimmt. Besondere Sorg-
falt wurde der Beherrschung der für Kunststoffe 
typischen grossen Ausdehnungskoeffizienten in 
Verbindung mit den im Plattentauscher auftre-
tenden asymmetrischen Temperaturprofilen 
geschenkt. Nichtbeachtung dieser Problematik 
führt zu erheblichen Undichtigkeiten zwischen 
den Luftströmen, infolge Verwerfungen der ein-
zelnen Platten. 
 
Obwohl dadurch ein langjähriger, problemloser 
Betrieb des Wärmetauschers gewährleistet ist, 
sind doch nachfolgende Punkte zu beachten: 
 
 
Temperaturfestigkeit 
 
Es sind geeignete Massnahmen zu treffen, po-
lybloc - PP-Plattentauscher keinen höheren 
Temperaturen als 90°C (PVC 60°C), auch nicht 
vorübergehend, auszusetzen. 
Dies gilt auch für den Reinigungsvorgang! 
 
 
Korrosionsverhalten 
 
polybloc  – Kunststoffplattenwärmetauscher 
dürfen keinen anderen als den zum Bestellzeit-
punkt bekannten Schadstoffen ausgesetzt wer-
den. Für jeden Anwendungsfall muss die Eig-
nung des Kunststoffes geprüft werden 
 

 Einbauhinweise  
 
Bei senkrechter Plattenanordnung  gilt als 
Ideal-Einbausituation die Führung des heissen 
schadstoff- und wasserdampfbelasteten Luft-
stromes von oben nach unten. Auf diese Weise 
wird das Kondensat vom Luftstrom und der 
Schwerkraft ausgetrieben werden. Ausserdem 
ist die Druckverlusterhöhung durch Kondensat 
am niedrigsten. 
 
Die horizontale Plattenanordnung ist bei die-
ser Bauart mit vielen Nachteilen verbunden. Sie 
sollte unbedingt vermieden werden. Für Alterna-
tiven fragen Sie uns bitte an. 
 
Plattenwärmeaustauscher aus Kunststoff eig-
nen sich für Lüftungs- und Klimaanlagen, deren 
Luftströme  hochkorrosiv sind. Dies kommt z. B. 
bei Galvanikbetrieben, Chemielabors und Mine-
ral- oder Thermalbädern vor. 
 
Die verwendeten Kunststoffe, PVC und PP sind 
trotz wesentlich grösserer Wandstärken als bei 
Stahlblech- oder Aluminiumgehäusen sehr elas-
tisch. Hohe Differenzdrücke erzeugen zwangs-
läufig Verformungen sowohl der Platten als 
auch der Gehäuseteile. 
 
Der absolut maximale Differenzdruck zwischen 
den Luftmedien im Wärmetauscher beträgt 
3000 Pa. Zwischen 1000 und 2000 Pa Diffe-
renzdruck muss bei dem Medium mit dem nied-
rigeren Druck mit einem um 10 . . . 20 % (bei 
3000 Pa ca. 30 %) höheren Druckverlust ge-
rechnet, werden. Es lohnt sich deshalb, durch 
eine entsprechende Anordnung der Ventilato-
ren, diesen Differenzdruck klein zu halten. 
 
 
Die erhältlichen Abmessungen sehen Sie in 
Kapitel 4, Seite 4-5. 
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Einbauhinweise für Plattentauscher aus Kunststoff 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kunststoff-Plattenwärmetauscher muss wie 
folgt eingebaut werden: 

·  Ventilatordruckstutzen dürfen nicht unmittel-
bar auf den Tauschereintritt blasen. Die star-
ken Luftwirbel führen zu dauernden Bewe-
gungen der Kunststoffteile welche dieser Be-
lastung auf Dauer nicht standhalten. Üblich 
ist die Montage einer Lochblech-Prallplatte in 
gewissem Abstand vom Druckstutzen des 
Ventilators. 

·  Können in der Abluft giftige Stoffe  vorkom-
men, muss - aus Gesundheits- und Sicher-
heitsgründen - die Ventilatoranordnung so 
vorgenommen werden, dass die Aussenluft 
sowohl am Ein- wie am Austritt des Platten-
tauschers einen wesentlich höheren Druck 
als die Abluft, die durch den Tauscher strömt, 
hat. Auf diese Weise wird die Zuluft nicht 
durch Leckagen in und um den Plattentau-
scher mit Gift- und Schadstoffen verseucht. 
Für den Fall eines Ausfalls eines Ventilators 
muss, durch eine geeignete Steuerung, eine 
sichere Betriebsweise vorgesehen werden 

 
 

Betriebshinweise  
 
Grundsätzlich sollten bei Inbetriebnahmen 
des PP-Wärmetauschers beide Volumen-
ströme durch den Wärmetauscher fliessen. 
Falls nur ein Volumenstrom fliesst, ist mit 
Geräuschentwicklung zu rechnen. Dieser 
Zustand ist nur kurzfristig erlaubt (max. 1 ..2 
h) wegen der Gefahr von Schäden. 
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Ausschreibungstext für polybloc Plattenwärmetausche r aus Polypropylen 
 
 

 
 
 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einbautyp W – corolastic (ohne Bypass)   Einbautyp WBY – corolastic (mit Bypass) 
         
 
 

Einbautyp W (ohne Bypass und Klappe) für 
Lüftungsgeräte 
 
Plattenwärmeaustauscher aus Polypropylen, 
geeignet für Lüftungs- und Klimaanlagen mit, 
hochkorrosiven Luftströmen, bestehend aus 
tiefgezogenen, in der Struktur auf niedrigen 
Druckverlust und hohe Übertragungsleistung 
optimierten, Polypropylen-Platten. Oberfläche 
koronabehandelt zur Verbesserung der Über-
tragungsleistung bei Kondensation. Ausgangs-
Materialdicke 0.7 mm. Die Platten sind mit elas- 
tischer PU-Dichtungsmasse untereinander ab-
gedichtet. Die Verbindung der Platten erfolgt 
durch eine Verfalzung und Fixierung mittels Ult-
raschall-Verschweissung. Die Dichtung wird 
dabei in einer Nut vollständig umschlossen. Zu-
lässiger Differenzdruck 3000 Pa im Tauscher. 
 
Blockeinfassung aus Polypropylenplatten 20 
mm, verbunden mit Kunststoff/Edelstahl-
Verbund-Eckprofilen mit vollständig umschlos-
senem Edelstahlprofil zur Versteifung Eckprofile 

Einbautyp WBY (mit Bypass und Klappe) für 
Lüftungsgeräte 
 
Plattenwärmeaustauscher aus Polypropylen, ge-
eignet für Lüftungs- und Klimaanlagen mit, hoch-
korrosiven Luftströmen, bestehend aus tiefgezo-
genen, in der Struktur auf niedrigen Druckverlust 
und hohe Übertragungsleistung optimierten, Po-
lypropylen-Platten. Oberfläche koronabehandelt 
zur Verbesserung der Übertragungsleistung bei 
Kondensation. Ausgangs-Materialdicke 0.7 mm. 
Die Platten sind mit elastischer PU-
Dichtungsmasse untereinander abgedichtet. Die 
Verbindung der Platten erfolgt durch eine Verfal-
zung und Fixierung mittels Ultraschall-
Verschweissung. Die Dichtung wird dabei in einer 
Nut vollständig umschlossen. Zulässiger Diffe-
renzdruck 3000 Pa im Tauscher. 
 
Blockeinfassung aus Polypropylenplatten 20 mm, 
verbunden mit Kunststoff-Verbund-Eckprofilen mit 
vollständig umschlossenem Edelstahlprofil zur 
Versteifung Eckprofile. Mit integrierten Bypassge-
häuse und Bypassklappe aus Aluminium.  
Bypassklappe auf Wunsch auch in Edelstahl V4A 
erhältlich. 
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Gehäusevarianten Kunststoffplattentauscher 
 
 Typ- D 
 

 
 
 

Typ- N 
 
 
 

 
 
 

·  Kunstoffplattentauscher 
in Gehäuse integriert für 
Volumenströme von 
1000 – 40 000m3/h. 

 

·  Kunstoffplattentauscher in N - Gehäuse eingebaut mit 
Bypass und Bypass-Klappe erhältlich.  

·  Auch mit einer automatischen Reinigungsvorrichtung 
erhältlich. 
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Referenzliste für Kunststoff- Plattentauscher  

 
Einsatzort / Kunde 

 
Land 

 
Anzahl 

 
m3/h 

 
Datum 

     
     
Lufttechnik AG CH 1 10 500 10.2008 
Luder Technik AG CH 1 18 720 10.2008 
Seven Air AG CH 1 11 000 09.2008 
  1 10 000 07.2008 
Enventus CH 1 24 000 07.2008 
  1 21 000 07.2008 
  1 28 000 12.2007 
  1 18 500 12.2007 
  1 17 000 12.2007 
Luder Technik AG CH 1 10 000 12.2007 
RUAG Aerospace in Emmen CH 1 14 000 11.2007 
Electrolyse Sins CH 1 28 350 10.2007 
LTG D 1   3 500 10.2007 
Shell NL 1 16 500 10.2007 
Schurter in Luzern CH 1 13 760 09.2007 
Kantonsschule Reussbühl CH 1   1 200 08.2007 
TAYRA in Igualada E 1 12 000 06.2007 
     8 000 06.2007 
Bachem in Bubendorf CH 1   6 200 06.2007 
Neubau Winkelhausen + Co in Altreu-Selzach CH 1 24 830 06.2007 
Westside Brünnen in Bern CH 1   8 000 05.2007 
Step – Nyon CH 1   6 200 04.2007 
Neubau Alufinish Höfliger AG in Muri CH 1 25 290 02.2007 
ERO, Galvanikbetrieb D 1 28 000 12.2006 
  1 30 000 12.2006 
Uni Basel, organische Chemie CH 1 38 000 09.2006 
Shell NL 14 27 000 08.2006 
  6 31 000 08.2006 
  1 18 000 08.2006 
  2   8 000 08.2006 
Leiter-, Platten- fabrik, Ruwel AG in Pfullingen CH 1 60 000 03.2006 
Verzinkerei in Kriessern CH 1 75 000 11.2005 
Molkerei in Hainichen-Freiberg CH 1 32 000 07.2005 
Galvanik in Lauingen CH 1 45 000 06.2005 
Thermalbad  1   4 800 06.2004 
Daus  1   9 500 06.2004 
Galvanik  1   9 500 11.2003 
Galvanik  1   5 300 10.2003 
Labor  1   4 000 10.2003 
Labor  1   4 800 05.2003 
Galvanik, Spinner GmbH  2 25 000 10.2002 
Metallveredelung Ero in Herrenhut D 1 34 000  09.2002 
  1 40 000 09.2002 
Rosenberg Ventilatoren NL 1  03.2002 
Klinik  1 11 500 01.2002 
Luterbach CH 1 25 000 07.2001 
Sige Roche  1   4 800 06.2001 
Galvanik Bruni Haust. CH 1 12 000 03.2001 
  1   6 500 03.2001 
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Einsatzort / Kunde 

 
Land 

 
Anzahl 

 
m3/h 

 
Datum 

Calorplast CH 1  12.2000 
Galvanik Rüedi CH 1   4 000 11.2000 
Nova D 1 12 000 07.2000 
  1   8 000 07.2000 
Lufthansa Landgraf  1   9 000 06.2000 
Galvanik  1   8 820 02.2000 
Kopostieranlage Calorplast CH 1 40 000 09.1999 
Labor  1   4 900 09.1999 
Galvanik Luder CH 1 10 610 07.1999 
Colasit CH 1   6 780 03.1999 
Colasit CH 1 22 000 09.1998 
Galvanik Zahnder CH 1 40 000 08.1998 
Galvanik Colasit CH 1  05.1998 
Dihaa Vent  DK 1   9 000 05.1998 
Galvanik Kopp AG  1  00.1994 
Kappellenabsaugung, Cendres et Metaux in Biel CH 1  00.1992 
Galvanik Feusi & Federer  1  00.1992 
Galvanik K. Haas  1  00.1991 
MTV Friedrichshafen D 1  00.1991 
Bahnbetrieb Köln D 1  00.1991 
Sibag AG  1  00.1990 
Lufthansa  2  00.1990 
Solebad in Rheinfelden CH   00.1990 
Freizeitbad Aquatoll in Neckarsulm D   00.1989 
Beizen von CrNi, Gebr. Sulzer CH   00.1988 

 
 


